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DIENSTBOTEN.
EHRUNG IN

BURG DORF

Ueber 500 Personen, Dienstleute und Meistersleute haben sich in der Turnhalle
auf dem Gsteig in Burgdorf zu einer schlichten, aber verdienten Feier eingefunden

Einer der vielen holt sich seine Ehrengabe als kleine

Anerkennung für die vielen treu geleisteten Dienstjahre

Dienst im selben Hause von diesen zehn hier abgebildeten treuen Dienstboten.
Das ist natürlich nur ein Bruchteil der Zahl, die man erhalten würde, wenn wir
sämtliche Dienstjahre aller 305 Teilnehmer an der diesjährigen Dienstboten-Ehrung
in Burgdorf zusammenrechnen würde. Wie viel Arbeit und Fleiss, Freud und Leid
ist in diesen Jahren enthalten Die meisten von ihnen dienten schon bei den Eltern
des heutigen Meisters. Sie gehören sozusagen zur Familie und sie sagen sich „Du",
genau so, wie es besungen wird: Sig's der Milchbueb mit der Bränte oder
trag-er Ratsherr-Schueh. .'« (Bildbericht Hans Tschirren)

Links:
Ein gutes „Zvieri"
für sämtliche Teil-
nehmer und ein ge-
mütliches Zusammen-
sein bildetedenSchluss
der schönen Feier

Rechts:

Fritz Hug mit seinen
30 Dienstjahren freut
sich über die erhal-
tene Ehrengabe; be-
sonders die neuen
Fünfliber haben es

ihm angetan

Ida Richard, 53 Dienstjahre
bei

Fräulein A. Gammeter
Burgdorf

Jakob Schenk, 51 Dienstjahre
bei

Hermann Dür, Mühle

Burgdorf
Marie Schneeberger

50 Dienstjahre bei.. Hans Schertenleib-Schärrer
Stockacker, Burgdorf

Elise Hofer
46 Dienstjahre bei

Ernst Wiedmar, Busswil

Heimiswil

Alfred Witschi Rud. Lehmann-Schwarz
42 Dienstjahre bei Hindelbank

Emil Lüthi W. Wiedmer-Flückiger
38 Dienstjahre bei Busswil, Heimiswil Otto Zaugg, Schweinemäster F. Stalder-Kilchenmann

14 Dienstjahre bei... Mühle, Heimiswil

vi
Fritz Jost

32 Dienstjahre bei Grossrat Albert Tribolet
Ried-Heimiswil

Gottfried Reinhard Fritz Mellenberger
45 Dienstjahre bei Rüdtligen

Ida Wiedmer
8 Dienstjahre .bei

F. Stalder-Kilchenman
Mühle, Heimiswil
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Oisnstjakre bei küätligen
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